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Der XX. Zivilsenat des Bundesgerichtshofs hat m  16. Dezem­
ber I960 durch die Richter Er. Thums* Zorn, Fuchs* Fortmann und 
Dr. Jätmlze
beschlossen:

Die Beschwerde der Klägerin gegen die Kichtzulessuag 
der Revision im Urteil des 7» Zivilsenats - Entschädi­
gungssenats - des Oberlandesgerichts Koblenz vom 11« Ok­
tober 1973 wird zurückgewiesen.
Das Beschwerdeverfahren ist gebühren- und auslagenfrei; 
die außergerichtlichen tosten trägt die Klägerin.

G r ü n d e

Das Berufungsgericht geht von den Grundsätzen der Entscheidung 
des Bundesgerichtshofs RzW 1970* 503 aus. Ja übrigen beruht das Be­
rufungsurteil auf einer dem Tatrichter vorbehaltenen Würdigung der 
Beweismittel.

Die Beschwerdebegründung erschöpft sich in Angriffen gegen diese 
Würdigung. Sie können die Zulassung der Revision nicht rechtfertigen

Dr. Tbuom Fuchs
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